www.umwelt-im-unterricht.de

Material zum Thema der Woche „Papst-Enzyklika: ’die Sorge um das gemeinsame Haus’“

Link: http://www.umwelt-im-unterricht.de/wochenthemen/papst-enzyklika-sorge-fuer-das-gemeinsame-haus/


Seite 2 von 2

Arbeitsmaterial (Grundschule)
Der Umgang des Menschen mit Natur und Umwelt
Am 18. Juni 2015 hat Papst Franziskus in Rom ein Schreiben zu den weltweiten Umweltproblemen vorgestellt. Es heißt „Laudato Si – Über die Sorge für das gemeinsame Haus“. Franziskus begründet darin, warum sich Menschen um den Schutz von Umwelt und Natur bemühen müssen. Er richtet sich auch an Gläubige anderer Religionen und an Menschen, die nicht an Gott glauben. Welche Gründe nennen der Papst, Philosophen und die Politik zum Schutz von Umwelt und Natur? 
Aufgaben

Auf den folgenden Seiten findest du eine Reihe von kurzen Ausschnitten aus Texten, in denen es darum geht, wie die Menschen sich zu Natur und Umwelt verhalten.

· Lies die Zitate aufmerksam durch.

· Notiere, was über das Verhalten der Menschen gesagt wird: Wie sollten sie sich Natur und Umwelt gegenüber verhalten?
· Welche Gründe werden dafür genannt?

Zitate

Heute sind wir uns unter Gläubigen und Nichtgläubigen darüber einig, dass die Erde (...) ein gemeinsames Erbe ist, dessen Früchte allen zugutekommen müssen. Für die Gläubigen verwandelt sich das in eine Frage der Treue gegenüber dem Schöpfer, denn Gott hat die Welt für alle erschaffen. 

Papst Franziskus, Enzyklika “Laudato Si – Über die Sorge für das gemeinsame Haus” (2015)

Jeder hat das Recht auf einen Lebensstandard, der seine und seiner Familie Gesundheit und Wohl gewährleistet (...)

Vereinte Nationen: Allgemeine Erklärung der Menschenrechte

Seid fruchtbar und mehret euch und füllet die Erde und machet sie euch untertan und herrschet über die Fische im Meer und über die Vögel des Himmels und über alles Lebendige, was auf Erden kriecht!

Die Bibel, Altes Testament, 1. Mose Kapitel 1 (Schöpfungsgeschichte)

Dem Menschen, der zur (...) Ehrfurcht vor dem Leben gelangt ist, ist jedes Leben als solches heilig. Er hat Scheu davor, ein Insekt zu töten, eine Blume abzureißen. Den Wurm, der auf der Straße verschmachtet, errettet er, indem er ihn ins Gras legt.

Albert Schweitzer
 

Und Gott sprach: Siehe, ich habe euch alles Gewächs auf Erden gegeben, das Samen trägt, auch alle Bäume, an welchen Früchte sind, die Samen tragen; sie sollen euch zur Nahrung dienen; aber allen Tieren der Erde und allen Vögeln des Himmels und allem, was auf Erden kriecht, allem, was eine lebendige Seele hat, habe ich alles grüne Kraut zur Nahrung gegeben. Und es geschah also. Und Gott sah an alles, was er gemacht hatte, und siehe, es war sehr gut.

Die Bibel, Altes Testament, 1. Mose Kapitel 1 (Schöpfungsgeschichte)

[Vor einer Handlung müssen] “.. die folgenden Fragestellungen bedacht werden: Wozu? Weshalb? Wo? Wann? In welcher Weise? Für wen? Welches sind die Risiken? Zu welchem Preis? Wer kommt für die Kosten auf, und wie wird er das tun?
Papst Franziskus, Enzyklika “Laudato Si – Über die Sorge für das gemeinsame Haus” (2015)

Die Menschen stehen im Mittelpunkt der Bemühungen um eine nachhaltige Entwicklung. Sie haben das Recht auf ein gesundes und produktives Leben im Einklang mit der Natur. 

Vereinte Nationen: Rio-Erklärung über Umwelt und Entwicklung

Frieden, Entwicklung und Umweltschutz bedingen einander und sind unteilbar. 
Vereinte Nationen: Rio-Erklärung über Umwelt und Entwicklung

Wir wurden zusammen mit allen Geschöpfen auf diese Erde gesetzt. Alle diese Geschöpfe, auch die kleinsten Gräser und die größten Bäume, sind mit uns eine Familie. Wir sind alle Geschwister und gleich an Wert auf dieser Erde.
Gebet der Irokesen

Der Staat schützt auch in Verantwortung für die künftigen Generationen die natürlichen Lebensgrundlagen und die Tiere (...) durch die Gesetzgebung (...) 
Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland, Artikel 20a

Erst wenn der letzte Baum gerodet, der letzte Fluss vergiftet, der letzte Fisch gefangen ist, werdet Ihr merken, dass man Geld nicht essen kann.

Spruch, der in den 1980er-Jahren von der Umweltbewegung in den USA und in Westdeutschland verwendet wurde. Er wird meist als Weissagung der Cree bezeichnet. Die heute gängige Formulierung stammt jedoch vermutlich aus dem 20. Jahrhundert.

� � HYPERLINK "http://w2.vatican.va/content/francesco/de/encyclicals/" �http://w2.vatican.va/content/francesco/de/encyclicals/� 


� � HYPERLINK "http://www.un.org/depts/german/menschenrechte/aemr.pdf" �http://www.un.org/depts/german/menschenrechte/aemr.pdf� 


� � HYPERLINK "https://www.die-bibel.de/online-bibeln/einheitsuebersetzung/bibeltext/" �https://www.die-bibel.de/online-bibeln/einheitsuebersetzung/bibeltext/� 


� � HYPERLINK "http://albert-schweitzer-stiftung.de/ueber-uns/albert-schweitzer/zitate" �http://albert-schweitzer-stiftung.de/ueber-uns/albert-schweitzer/zitate� 


� � HYPERLINK "https://www.die-bibel.de/online-bibeln/einheitsuebersetzung/bibeltext/" �https://www.die-bibel.de/online-bibeln/einheitsuebersetzung/bibeltext/� 


� � HYPERLINK "http://w2.vatican.va/content/francesco/de/encyclicals/" �http://w2.vatican.va/content/francesco/de/encyclicals/� 


� � HYPERLINK "http://www.un.org/depts/german/conf/agenda21/rio.pdf" �http://www.un.org/depts/german/conf/agenda21/rio.pdf� 


� � HYPERLINK "http://www.un.org/depts/german/conf/agenda21/rio.pdf" �http://www.un.org/depts/german/conf/agenda21/rio.pdf� 


� � HYPERLINK "http://www.grin.com/de/e-book/184877/weisheiten-der-indianer" �http://www.grin.com/de/e-book/184877/weisheiten-der-indianer� 


� � HYPERLINK "https://www.bundestag.de/grundgesetz" �https://www.bundestag.de/grundgesetz� 


� � HYPERLINK "http://quoteinvestigator.com/2011/10/20/last-tree-cut/" �http://quoteinvestigator.com/2011/10/20/last-tree-cut/� 
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